
Sitzungen und Termine der Pfarrgemeinde und des Pfarrers
08.04. 11,00 Uhr: und 14,30 Uhr: Tauffeier in Schreckbichl 
08.04. 19,00 Uhr: Vorabendmesse in Girlan 
09.04   8,45 Uhr: Pfarrgottesdienst (St. Michael) Kirchenchor 
08.04.   9,00 Uhr: Eucharistiefeier (Jesuheim) – mit Palmweihe 
09.04. 10,30 Uhr: Pfarrgottesdienst (Girlan) – Familiengottesdienst 
09.04. 10,15 Uhr: Santa Messa (Appiano)
09.04. 13,30 Uhr: Tauffeiern in St. Michael / Eppan
09.04. 14,30 Uhr: Familienkreuzweg zur Gleifkirche (Pfadfinder)
10.04. 18,00 Uhr: Girlan: Weggottesdienst zu d. 7 Worten Jesu am Kreuz
10.04. 20,00 Uhr: Bußgottesdienst zur Fastenzeit (St. Michael)  
11.04.   9,30 Uhr: - 11,30 Uhr: Bürostunden (Girlan)
11.04. 15,00 Uhr: - 17,00 Uhr: KEINE Bürostunden (St. Michael)
11.04. 14,30 Uhr: Schulbesuch in der Grundschule Girlan
11.04.   17,30 Uhr: St. Michael: Gebetszeit für die Pfarrgemeinde
11.04. 18,00 Uhr: St. Michael: Eucharistiefeier 
11.04. 19,00 Uhr: Probe Erstkommunion am Gründonnerstag (Girlan)
11.04. 20,00 Uhr: Bußgottesdienst in Girlan
12.04.   9,00 Uhr: St. Michael: Eucharistiefeier 
12.04.   9,30 Uhr: - 11,30 Uhr: Bürostunden (St. Michael)
12.04. 16,00 Uhr: Erstbeichte in Girlan
12.04. 16,30 Uhr: Rosenkranzandacht (Sonnenberg)
12.04. 17,30 Uhr: Girlan: Gebetszeit für die Pfarrgemeinde
12.04. 18,00 Uhr: Girlan: Eucharistiefeier 
12.04. 20,00 Uhr: KONZERT STABAT MATER (St. Michael)
13.04. 10,30 Uhr: Abendmahlfeier für Kinder (St. Michael)
13.04. 16,00 Uhr: Erstkommunion in Girlan (Girlan)
13.04. 18,30 Uhr: Abendmahlfeier für Erwachsene (St. Michael)
13.04. 20,00 Uhr: Abendmahlfeier für Erwachsene (Girlan)
14.04. 10,30 Uhr: Die Feier vom Sterben Jesu für Kinder (St. Michael)
14.04. 15,00 Uhr: Die Feier vom Sterben Jesu für Erwachsene (Girlan)
14.04. 17,00 Uhr: Die Feier vom Sterben Jesu für Kinder (Girlan)
14.04. 20,00 Uhr: Die Feier v. Sterben Jesu f. Erwachsene (St. Michael)
15.04. 17,00 Uhr: Die Feier der Auferstehung für Kinder (Girlan)
15.04. 19,00 Uhr: Die Feier der Osternacht (Girlan)
15.04. 21,00 Uhr: Die Feier der Osternacht (St. Michael)
16.04.   8,45 Uhr: Pfarrgottesdienst (St. Michael) – Chor und Orchester
16.04.   9,00 Uhr: Eucharistiefeier (Jesuheim)
16.04. 10,00 Uhr: Pfarrgottesdienst (Girlan) – Kirchenchor 
16.04. 10,30 Uhr: Santa Messa (Appiano) 
16.04. 14,30 Uhr: Tauffeier in Girlan
17.04.   8,45 Uhr: Pfarrgottesdienst (St. Michael) 
17.04.   9,00 Uhr: Eucharistiefeier (Jesuheim)
17.04. 10,00 Uhr: Pfarrgottesdienst (Girlan)  
17.04. 10,30 Uhr: Santa Messa (Appiano) 
17.04. 14,00 Uhr: Tauffeier in Tramin

St. Michael / Eppan
Pfarrei zum Hl. Erzengel Michael

aufeinander hören – voneinander lernen
miteinander glauben – unterwegs zum Ziel

Pfarrbrief vom 09.04. – 16.04.17 – Nr. 15

„MITEINANDER – INSIEME – FÜREINANDER“
stärken – heilen – entscheiden – Gutes tun

Palmsonntag
Der letzte Gang – der letzte Tag

Wer einigermaßen aufmerksam
lebt,  auf  die  Zeichen  der  Zeit
achtet,  spürt,  wenn  eine
Lebenswende naht:
Ein Ziel, auf das man vielleicht
lange  hingelebt  hat,  rückt
näher, ein Wunsch erfüllt sich,
eine  Niederlage:  beides
bedeutet  Veränderung,  fordert
Neuorientierung.
Werde ich standhalten?
Werden die Menschen, die mir
nahe sind, mich verstehen?
Werden sie den Weg weiter mit
mir  gehen?  Werden  wir  die
Krise überstehen?
Der  Palmsonntag  ist  ein  guter
Anlass, sich solchen Fragen zu
stellen. Wir feiern Jesu Ankunft
in Jerusalem.
In  den  Gottesdiensten  der
folgenden Tage werden wir ihn
erinnernd  auf  dem  Weg
begleiten,  der  mit  seinem
Einzug in die Stadt beginnt und
mit einem leeren Grab endet.
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 Gottesdienste in der Pfarrgemeinde St. Michael / Eppan 
vom 09.04. – 16.04.2017 – Pfarrbrief Nr. 15

  Samstag
08.04. 7,30

17,00
19,00

PALMSONNTAG - Beginn der Karwoche
Gemeinsamer Gang des Besinnungsweges zur Gleif-
kirche  als  Kreuzwegandacht  und  Weggottesdienst
auf die Gleif, dort EUCHARISTIEFEIER:
Eucharistiefeier für Leb. und Verst. der Fam. Furcher
Eucharistiefeier für Leb. und Verst. der Fam. Kofler
Eucharistiefeier für Leb. und Verst. der Fam. Palmann
Eucharistiefeier für Leb. und Verst. der Fam. Spitaler
Einweihungsfeier im Schießstand (Fahrzeug)
Vorabendmesse in Girlan: (Kirchenchor)
Palmweihe  vor  dem  Tannerhof  und  Einzug  in  die
Pfarrkirche, dort: Die  Feier vom Leiden des Herrn

  Sonntag
  09.04.

  

8,30

9,00
10,30

 

Palmweihe im Hof  des Pfarrwidums und Einzug in
die  Pfarrkirche,  dort:  Feier  vom  Leiden  des  Herrn,
Pfarrgottesdienst für die Anliegen der Gemeinde
Eucharistiefeier für Helga Weiss
Eucharistiefeier für Fritz Dejori
Eucharistiefeier für Franz Spitaler (7. Todestag)
Eucharistiefeier für Albert Klotz 
Eucharistiefeier für Andreas Dejori
Eucharistiefeier für Rosa Gius und verst. Angehörige
Eucharistiefeier für Siegfried Oberhauser (Jtg.)
Eucharistiefeier für Luzia Stampfl Oberhauser
Eucharistiefeier für Georg Spitaler
Eucharistiefeier für Maria Berger (Jtg.)
Eucharistiefeier für Alexander Winkler (Jtg.) 
Eucharistiefeier für Ida und Leonhard Pernter
Eucharistiefeier zu Ehren des Hl. Josef Freinademetz
Eucharistiefeier für Josef Cagol
Eucharistiefeier für Leb. und Verst. der Fam. Mahlknecht 
Eucharistiefeier für Thomas Mur
Eucharistiefeier für Leb. und Verst. der Fam. Werth
Eucharistiefeier für Leb. und Verst. der Fam. Spitaler
Eucharistiefeier für Leb. und Verst. der Fam. Steiner
Eucharistiefeier für die Armen Seelen
Eucharistiefeier zu Ehren des Hl. Antonius
Eucharistiefeier für Christof Lemayr
Eucharistiefeier für Wilhelm und Hedwig Spitaler 
(mitgestaltet von Kirchenchor)
Jesuheim: Eucharistiefeier mit Palmweihe
Girlan: Eucharistiefeier - Familiengottesdienst  
Einzug vom Tannerhof ausgehend
Suppensonntag in Girlan (Tannerhof)

  Sonntag
  09.04.

10,15

13,30
13,30
14,30

19,00

Benedizione delle Palme
Santa Messa per la communità parrocchiale
Santa Messa per Barbara Carlini Dolfini
Santa Messa per Christina Nalletto Rizzi 
Tauffeier für das Kind Max Estfeller
Tauffeier für das Kind Fabian Raffeiner
FAMILIENKREUZWEG zur Gleifkirche
zum Thema: „Krieg und Frieden“
(mitgestaltet von den Pfadfindern) 
Hausgottesdienst zur Fastenzeit in den Familien 

  Montag
  10.04.

17,30
18,00
20,00

Girlan: Gebetszeit für die Pfarrgemeinde
Girlan: Eucharistiefeier
Bußgottesdienst als Vorbereitung auf das Osterfest
für Jugendliche Erwachsene

Dienstag
  11.04.

17,30
18,00

Gebetszeit für die Pfarrgemeinde - Kreuzwegandacht
Eucharistiefeier f. Emma von Call Bröcker (30. Todestag)
Eucharistiefeier für Gertrud Klotz Romen
Eucharistiefeier für Max Unterhofer (7. Todestag)
Eucharistiefeier für Reimund Gius
Eucharistiefeier für die Armen Seelen 

Mittwoch
  12.04.

9,00

16,30
17,30
18,00

Eucharistiefeier für Egon Ebner
Eucharistiefeier für Maria Thaler
Eucharistiefeier für Gertrud Schrott
Eucharistiefeier für Hubert Walcher
Rosenkranzandacht (Sonnenberg)
Girlan: Gebetszeit für die Pfarrgemeinde
Girlan: Eucharistiefeier mit Krankensalbung

Donnerstag
  13.04.

9,00

10,30

16,00

18,30

Gründonnerstag – Feier des Abendmahles
Giovedì Santo
Chrisammesse im Dom zu Brixen mit der Weihe der
Heiligen Öle zur Spendung des Sakramente 
Abendmahlfeier als Wortgottesfeier mit Kindern
(mitgestaltet vom Arbeitskreis Kindergottesdienst)
- Abgabe des Fastenopfers 
Girlan: Abendmahlfeier für Kinder mit Feier der Ersten
Heiligen Kommunion für 14 Kinder der Pfarrgemeinde
- Abgabe des Fastenopfers
Abendmahlfeier für Erwachsene mit Fußwaschung
Eucharistiefeier für den Priester Johann Thaler
Eucharistiefeier für den Priester Florian Platter
Eucharistiefeier für den Priester Nikolaus Laimer
Eucharistiefeier für P. Konstanz Höller
Eucharistiefeier für Hubert Walcher
Eucharistiefeier für Peter Kofler
Eucharistiefeier für Leb. und Verst. der Fam. Planer
(mitgestaltet von Kirchenchor)



  Donnerstag
  13.04.

20,00

20,00

20,00

bis 21,00:  Anbetung in der Pfarrkirche, wir  Christen
begleiten Jesus in diesen Stunden in den Ölberg
Girlan: Abendmahlfeier für Erwachsene
mit Fußwaschung (Gestaltung: Kirchenchor) 
Nella Chiesa di San Giuseppe: 
Triduo Pasquale: Santa messa In Coena Domini nel
ricordo dell`ultima cena con la lavanda dei piedi
Santa Messa per Rosa Sandrin 

  Freitag
  14.04. 

10,30

15,00
15,00

16,30
17,00

20,00

20,00

Karfreitag – der Todestag Jesu
Venerdì Santo
Die Feier vom Leiden und Sterben Jesu für Kinder
(mitgestaltet vom Arbeitskreis Kindergottesdienst)
Abgabe des Fastenopfers (auch Fastenschachteln)
Nella chiesa parrocchiale: VIA CRUCIS
Girlan: Die  Feier  vom  Leiden  und  Sterben  Jesu  für
Erwachsene – Passion – Kreuzverehrung – Fürbitten
(Gestaltung: Kirchenchor) 
Abgabe des Fastenopfers
Kreuzwegandacht (Sonnenberg)
Girlan: Die  Feier  vom  Leiden  und  Sterben  Jesu  für
Kinder  mit Abgabe  des  Fastenopfers  (auch
Fastenschachteln)
Die  Feier  vom  Leiden  und  Sterben  Jesu  für
Erwachsene – Passion – Kreuzverehrung – Fürbitten
(mitgestaltet vom Kirchenchor) 
Abgabe des Fastenopfers
Nella Chiesa di San Giuseppe: 
Triduo  Pasquale:  Celebrazione  della  passione  del
Signore (offerta quaresimale)

  Samstag
15.04. 15,30

17,00

19,00

20,00

21,00

KARSAMSTAG – Tag der Grabesruhe Jesu
Tauffeier für das Kind Letizia Saxalber
Girlan: Feier der Auferstehung für Kinder 
Segnung der Osterspeisen – Abgabe des Fastenopfers
Girlan: Feier der Osternacht für Erwachsene 
Wortgottesfeier  –  Feuerweihe  –  Tauferneuerung  –
Eucharistiefeier  - Segnung der Osterspeisen  
Nella Chiesa di San Giuseppe: 
Triduo  Pasquale:  Veglia  Pasquale  –  benedizione
dell`acqua e delle Candele – bendizione dei cibi
Santa Messa per Omar Masiero
Santa Messa secondo intenzione 
Feier der Osternacht für Erwachsene 
Wortgottesfeier  –  Feuerweihe  –  Wasserweihe  –
Tauferneuerung – Eucharistiefeier  
Eucharistiefeier für Anna Pechlaner Stein (Jtg.)
Eucharistiefeier für Franz Stein (27.Jtg.)

  Samstag
15.04.

21,00 Eucharistiefeier für Elisabeth und Anton Pertner (Jtg.)
Eucharistiefeier für Leb. und Verst. der Fam. Werth
Eucharistiefeier für Leb. und Verst. der Fam. Spitaler
Eucharistiefeier für Leb. und Verst. der Fam. Steiner
Eucharistiefeier für Gaby Spitaler
Eucharistiefeier für Eduard Meraner
Eucharistiefeier für Renate Walcher
Eucharistiefeier für Klaus Weger
Eucharistiefeier für Bischof Karl Golser
- Segnung der Osterspeisen
(mitgestaltet von Kirchenchor)

  Sonntag
  16.04.

8,45

Osternsonntag – Hochfest der Auferstehung Jesu
„Wer Ostern kennt, braucht nicht verzweifeln“
Pfarrgottesdienst für die Anliegen der Gemeinde
Eucharistiefeier für Moritz Palmann Malissa (20. Jtg.)
Eucharistiefeier für Heinrich und Kathi Kofler
Eucharistiefeier für Leonhard Wohlgemuth (Jtg.)
Eucharistiefeier für Leo Ortler und verst. Angehörige 
Eucharistiefeier für Matthias Meraner (Jtg.)
Eucharistiefeier für Peter Kofler
Eucharistiefeier für Thomas Kofler
Eucharistiefeier für Helene Trettl
Eucharistiefeier für Hildegard Thalmann Klotz
Eucharistiefeier für den Priester Johann Thaler
Eucharistiefeier für Karl, Maria und Lena Palmann  
Eucharistiefeier für Rosa und Anton Schaller
Eucharistiefeier für Mitzi Spitaler Kofler
Eucharistiefeier für Maria Romen Spitaler  
Eucharistiefeier für Georg Spitaler
Eucharistiefeier für Georg Nocker
Eucharistiefeier für Stefanie Gasser Nocker
Eucharistiefeier für Bruno Saxalber
Eucharistiefeier für Hubert Walcher
Eucharistiefeier für Hildegard Perkmann Raich
Eucharistiefeier für Hans Reifer
Eucharistiefeier für Hanni Condin Rella
Eucharistiefeier für Arnold Dellagiacoma
Eucharistiefeier für Maria Conzin (7. Todestag)
Eucharistiefeier für Rosa Pugneth
Eucharistiefeier für Elisabeth Troger Eppacher
Eucharistiefeier für Thomas Mur
Eucharistiefeier für Mario Pallhuber
Eucharistiefeier für Maria Lobis Meraner
Eucharistiefeier für Fritz Pardatscher
- Segnung der Osterspeisen
(mitgestaltet von Kirchenchor und Orchester)



  Sonntag
  16.04.

9,00

 9,30
10,00

 
10,30

10,30

Jesuheim: Eucharistiefeier 
– Segnung Osterspeisen - 
SONNENBERG: OSTERGOTTESDIENST 
Girlan: Eucharistiefeier (Kirchenchor)
- Segnung der Osterspeisen - 
In der Josefskirche: 
Wortgottesfeier für Kinder u. Familien zum Osterfest
(mitgestaltet vom Arbeitskreis Kindergottesdienst)
Santa Messa per la communità parrocchiale
Santa Messa per Roberto Stoppacciaro
Santa Messa per Ezio Giuliani
Santa Messa per Carlo Tabarelli
- Benedizione dei cibi

  Montag
  17.04. 8,45

9,00
10,00
10,30

OSTERMONTAG – Emmausgang der Jünger
Pfarrgottesdienst für die Anliegen der Gemeinde
Eucharistiefeier für Wilhelm Winterholer
Eucharistiefeier f. Leb. u. Verst. Fam. Fritz v. Dellemann
Eucharistiefeier zu Ehren des Heiligen Antonius
Eucharistiefeier für Paul Pardatscher (4. Jtg.)
Eucharistiefeier für Albert Klotz 
Eucharistiefeier für Thomas Mur
Eucharistiefeier für Maria Frenes Moser 
Eucharistiefeier für Leb. und Verst. der Fam. Hofer
(mitgestaltet von Helmuth von Dellemann)
Jesuheim: Eucharistiefeier
Girlan: Eucharistiefeier 
Santa Messa per la communità parrocchiale 
Santa Messa per Mario Cari
Santa Messa per Domenico Cari

Eine gesegnete Karwoche wünsche ich 
allen Pfarrmitgliedern von St. Michael / Eppan

Pfarrer Christian

Das Bestellen von Messintentionen kann zu Bürostunden im Pfarrhaus vorge-
nommen werden oder vor oder nach den Gottesdiensten in der Sakristei.

Die  Termine  im  Kalender  dienen  als  Schnellübersicht  der  liturgischen
Woche für die Gläubigen und geben auch die Termine an, wo man den
Pfarrer nicht zu Hause antrifft.

Pfarramt St. Michael / Eppan: Kapuziner Straße 17, 39057 Eppan, 
Tel. Nr. 0471 / 662208. Fax: 0471 / 671554,
Handy Nummer des Pfarrers: 333 45 12 208 (oder Sms schreiben).
E-Mail Adresse: info@pfarrei-stmichael.it oder christian.pallhuber@hotmail.de
Antenne Eppan Internet: http://www.pfarrei-stmichael.it

IMPRESSUM:  Pfarrgemeinde St.  Michael /  Eppan, der Pfarrbrief  erscheint
wöchentlich in einer Auflage von 500 Stück. Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer
Christian Pallhuber. Laufende Nr. 2017 / 15

Bürostunden in St. Michael / Eppan: 
Dienstag Geschlossen wegen Ferien 
Mittwoch von   9,30 Uhr – 11,30 Uhr 
Donnerstag Freier Tag des Pfarrers (außer bei Beerdigungen).
Freitag von   9,30 Uhr – 11,30 Uhr
 
Bürostunden in Girlan: 
Dienstag: von 9,30 Uhr – 11,30 Uhr
Donnerstag Freier Tag des Pfarrers (außer bei Beerdigungen).
Freitag: von 16,00 Uhr – 17,00 Uhr

Pfarrhaus St. Martin / Girlan: Pfarrgasse 3, 39057 Girlan
Tel. Nr. 0471 / 662409. Fax: 0471 / 662409. 
Handy Nummer des Pfarrers: 333 45 12 208 (oder Sms schreiben).
E-Mail Adresse: pfarrei.girlan@gmail.com oder christian.pallhuber@hotmail.de

Spenden: 
Spende für die Blumen in der Pfarrkirche von Ungenannt (70 Euro), Kollekte vom
17.03.2017  (410,70),  Kollekte  vom  19.03.2017  für  den  KVW  (523,34  Euro),
Kollekte vom 25.03.2017 (597,00 Euro), Kollekte vom 26.03.2017 (495,51 Euro),
Kollekte vom 02.04.2017 (813,25 Euro), von der Karterrunde Eppan – Kaltern als
Spende für die Pfarrcaritas (150 Euro), Spende von Fam. Sejfa aus dem Kosovo
für die Pfarrcaritas als Dank für eine gute Zeit  für die Familie während ihres
Umzuges (20 Euro), für die Blumen in der Pfarrkirche von Ungenannt (10 Euro),
im lieben Gedenken an Herrn Karl Palmann von Frau Paula Palmann Paller für
die Pfarrcaritas (50 Euro), im lieben Gedenken an Frau Lena Palmann von der
Schwägerin Herta Palmann für die Pfarrcaritas (50 Euro), für den Pfarrhaushalt
von Ungenannt (40 Euro), für die Benzinspesen des Pfarrers von Ungenannt (20
Euro), für den Pfarrhaushalt von Ungenannt (5 Euro), Vergelt`s Gott!

Die Passion Christi – im Haus des Lebens in Meran
Film von Mel Gibson über Leiden, Tod und Auferstehung Jesu – Die Passion
Christi am Mittwoch, den 12. April  2017 und am Karfreitag , den 14. April 2017
jeweils um 19,00 Uhr im Haus des Lebens in Meran, Winkelweg 11. Eintritt frei.

Pfadis – Palmsonntag
Die Wölflingsgitschn der Pfadfinder Eppan haben in den letzten Gruppenstunden
einige Kleinigkeiten für das Osterfest gebastelt. Sie würden sich freuen, wenn sie
anschließend an den Gottesdienst am Palmsonntag an ihrem Stand ab 9,45 Uhr
vorbeischauen. Herzliche Einladung dazu!
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Eine Rose für das Leben
Am Ostersonntag biete die Südtiroler Krebshilfe im Anschluss an die Messfeiern
wieder  Rosen  zum  Verkauf  an.  Der  Reinerlös  unterstützt  diese  wichtige
Organisation. 

Palmbuschen binden 
Am Samstag, den 08. April treffen wir uns um 14,30 Uhr bis 17,00 Uhr vor dem
Jump zum gemeinsamen Palmbuschenwinden. Ministranten und alle Kinder, die
am Palmsonntag bei der Prozession ihre „Palmbuschn“ mittragen möchten sind
herzlich  dazu  eingeladen.  Bitte  einen Stock mitbringen – und blühende oder
grüne Zweige. Maschen und Bänder stellen wir euch gerne zur Verfügung. Am
Palmsonntag, werden die Palmbuschen gesegnet um 8,30 Uhr im Pfarrhof.  Auf
viele Kinder freuen sich der Ausschuss des KFS 

Konzert - Stabat Mater von Pergolesi 
12. April 2017 – 20,30 Uhr Pfarrkirche St. Michael / Eppan 
G.B. Pergolesi    “ Stabat Mater ”
Sopran: Olga Tselinskaia-Hanni  -   Alt: Irina Kyrylovska
Streicherensemble “ Ladies in Dress “
Kontrabass - Marco Patrizi, Leitung und Orgel:  Stephan Kofler
Das  Stabat  Mater  von  Pergolesi  gilt  schon  seit  dem  18.  Jahrhundert  als
absolutes Meisterwerk geistlicher Musik der Passionszeit; das Werk wurde von
Pergolesi 1735/36 in den letzten Monaten seines Lebens komponiert und wird
als sein musikalisches Testament betrachtet. Die 12 Abschnitte beschreiben die
Kreuzigung Christi, seinen Tod und das Leiden Marias am Kreuz ihres Sohnes,
und wird deshalb vorwiegend in der Karwoche dargeboten.
Programm: J. Haydn    Orgelkonzert in F – Dur
                  Moderato – Largo – Presto, G. B. Pergolesi  

CONCERTO “ Stabat Mater “ 
per Soprano, Contralto, archi e organo
12 aprile 2017 – 20,30 Uhr Chiesa parocchiale S. Michelel-Appino 
G.B. Pergolesi    “ Stabat Mater ”
Soprano: Olga Tselinskaia-Hanni  -   Mezzosoprano: Irina Kyrylovska                   
Quartetto d´archi “ Ladies in Dress “, Contrabasso -  Marco Patrizi                        
Direzione e Organo -  Stephan Kofler
Programma: J. Haydn    Concerto per organo in Fa maggiore
                  Moderato – Largo – Presto, G. B. Pergolesi  

Spruch der Woche: 
Eine Maschine kann die Arbeit von fünfzig gewöhnlichen

Menschen leisten, aber nicht einen einzigen
außergewöhnlichen ersetzen.

TRIDUO PASQUALE
Gio 13 aprile Giovedì Santo 

S.Messa / Lavanda piedi H 20.00 Chiesa S. Giuseppe
Ven 14 aprile Venerdì Santo 

Via Crucis H 15.00 Chiesa parrocchiale
Ven 14 aprile Venerdì Santo 

Passione di N.S. Gesù Cristo H 20.00 Chiesa S. Giuseppe
Sab 15 aprile Sabato Santo 

S. Messa / Benedizione del cero pasquale 
H 20.00 Chiesa S. Giuseppe

Dom 16 aprile Pasqua di Risurrezione 
S. Messa H 10.30 Chiesa parrocchiale

Lun 17 aprile Lunedì dell`Angelo 
S. Messa H 10.30 Chiesa parrocchiale

Osterkonzert - Die Letzten Sieben Worte Jesu am Kreuz 
Consulta Comunale
am Sonntag, den 09. April um 17,30 Uhr in der St. Josefskirche von St. Michael /
Eppan. Ausführende Kreativ Ensemble

Concerto di Pasqua 
Domenica delle Palme 09 / 04 nella Chiesa di San Giuseppe alle ore 17,30 “Le
ultime sette parole di Gesù” Quartetto d`archi.

Mukoviszidose- Hilfe Südtirol - Spendenaktion
Helfen Sie uns junge Leben retten!
Die Mukoviszidose-Hilfe Südtirol bietet mit Unterstützung des KVW St. Michael
am Samstag 22.04.17 von 8-12 Uhr am Rathausplatz schöne Geranienstöcke
an. Der Reinerlös wird der Forschung und den Patienten in Notsituationen zur
Verfügung gestellt. Ein herzliches Vergelt`s Gott für Ihre Spende.
Mukoviszidose-Hilfe Südtirol

Kath. Frauenbewegung St. Michael / Eppan
Frauenausflug nach Madonna della Corona
Am Samstag,  denn 13. Mai 2017 findet wieder der heutige Frauenausflug statt.
Mit dem Bus fahren wir nach Madonna della Corona. Vom Parkplatz ausgehend
spazieren wir ca. 15 Minuten den Besinnungsweg hinunter zur beeindruckenden
Wallfahrtskirche, wo wir um 10,30 Uhr am Gottesdienst teilnehmen. Zum Mittag
essen fahren wir nach Affi  und den Nachmittag können wir gemütlich am See
verbringen. Auch Nicht - Mitglieder können gerne an der Fahrt teilnehmen.  Pater
Thomas wird  uns  auf  diesem Ausflug begleiten.  Start  um 7,30 Uhr auf  dem
Tetterparkplatz Rückkehr gegen 20,00 Uhr. Kosten: Fahrt und Mittagessen 45,00
Euro. Anmeldung und Einzahlung bis zum 28. April im Geschäft Small und x-
Large. Infos unter der Tel. Nr. 346 01 49 119 (Patrizia)



Flohmarktladele
Im April  halten wir  am Samstag,  den Samstag den 08.04.2017 von 8,00 bis
18,00 Uhr und am Palmsonntag 09.04.2017 von 9,30 bis 13,00 Uhr offen. Neben
all  den  Gebrauchs-  und  Geschenksgegenständen  gibt  es  auch  Oster-
dekorationen. Das Flohmarktladeleteam freut sich auf Ihr Kommen.

Einladung zum Suppensonntag am 9. April in Girlan
Am Palmsonntag, 9. April, lädt der Pfarrgemeinderat Girlan ganz herzlich zum
traditionellen Suppensonntag in den Tannerhof ein. Dabei werden sich erstmals
auch die neugewählten Mitglieder des Pfarrgemeinderates um das leibliche Wohl
der Besucherinnen und Besucher kümmern. Im Mittelpunkt des Suppensonntags
steht nicht nur die Suppe, sondern auch das gemütliche Beisammensein, das
Kennenlernen, der Austausch und nicht zuletzt der gute Zweck. Wir danken den
heimischen  Hotels  und  Betrieben  für  die  Bereitstellung  der  Verköstigung  an
diesem für  die  Dorfgemeinschaft  so  erfreulichen  Tag.  Wir erwarten  Euch  ab
11.30 Uhr im Tannerhof.
Der Reinerlös aus den freiwilligen  Spenden wird  heuer für  die  Restaurierung
unserer Pfarrkirche verwendet.

Der Gründonnerstag lädt ein 
über die Kommunion und Empfang nachzudenken: 

Da geschieht – Kommunion
Wo du Menschen in Liebe begegnest, da geschieht – Kommunion.

Du gehst einsam durch Gassen und Straßen, und bist alleine trotz der Disco-
Crew. Du bist enttäuscht und wieder mal verlassen,
da hält lachend jemand dir die Augen zu. Freu dich!

Wo ein Mensch in Liebe dir begegnet, da geschieht – Kommunion.
Du hast die richtige Arbeit nie gefunden, das, was du tust, bringt höchstens Geld.

Du fühlst dich unnütz und gebunden, da sagt dir jemand; 
Du bist`s allein, der zählt. Freu dich!

Wo ein Mensch in Liebe mit dir rechnet, da geschieht – Kommunion.
Du brauchst schon jeden Abend einiges zu schlucken,

weißt, bei drei Schüssen täglich ist`s bald aus. Schon kannst du dich nicht mehr
tiefer ducken, da hörst du` s sagen: Ich hol` dich da raus. Freu dich!

Wo ein Mensch dir hilfreich beisteht, da geschieht – Kommunion.
Willst du nicht Jesus Christus mit uns finden? „Was ihr dem Geringsten tut, habt

ihr mir getan!“ Dies Wort woll`n wir durch die Tat verkünden, komm her und
fange fröhlich mit uns an: Freu dich!

Wo du im Menschen Jesus Christus begegnest,
da geschieht - Kommunion



Gedanken zur Karwoche

Aus:  Gisbert  Greshake,  Und das ist  Heute  Der  Rote Faden,  der  sich
durch die Feier der Kartage zieht, ist das „Heute“. Was damals geschah,
ist nicht vergangen, sondern wird immer wieder neu Gegenwart.  Denn
das scheinbar  Vergangene ist  nicht  fertig  und abgeschlossen,  es liegt
nicht  hinter  uns,  so  dass  nur  rückwärtsgewandte  Erinnerung  daran
heranreicht;  nein,  was  geschehen  ist,  ist  noch  nicht  an  ein  Ende
gekommen,  es  ist  noch  offen  dafür,  dass  wir  uns  darin  einbeziehen
lassen. 
Alle drei Dimensionen der Zeit kommen in unserem Feiern zusammen:
a)    das Erinnern an das vergangene Ereignis
b)    das, was sich im Jetzt (hier und heute) neu mit uns ereignet
c)    und der Blick auf die letzte Vollendung

PALMSONNTAG
Das Evangelium vom Einzug in Jerusalem ist für uns heute oft nur ein
Bild  eines  scheinbar  harmlosen  Ereignisses;  doch  für  die  jüdischen
Zeitgenossen ist es ein Geschehen voll geheimnisvoller Bezüge: 
Mit der Art, wie Jesus nach Jerusalem kommt, verbanden die Menschen
damals das Kommen des Messias,  des ersehnten Königs,  der  Gottes
Recht und Herrschaft bringt. 
Es  gab  damals  zwei  Gruppen  von  Menschen,  die  dieses  Ereignis
verschieden  wahrgenommen  haben  und  daher  auch  unterschiedliche
Positionen zu Jesus eingenommen haben – Vielleicht sind diese beiden
Gruppen auch eine Anfrage an uns, wie wir zu Jesus stehen: 
Die  erste Gruppe ist  jene kleine Schar  von Begleitern,  die  Jesus von
Betphage her begleitet und voll Hoffnung ruft: Hosianna, ach hilf  doch!
Dieser Ruf aus der Liturgie des Laubhüttenfest war ein Bittruf um Regen,
der  am  siebenten  Tag  des  Laubhüttenfestes  zu  einem  Jubel  und
Dankgebet für den Regen wurde. - Nun gilt das Hosianna als Lobruf für
Jesus,  der  wie  ein  fruchtbringender  Regen  die  sehnsüchtigen  und
ausgetrockneten Menschen beglückt. 
Die  zweiten  Gruppe  von Menschen  sind  die  Leute  in  Jerusalem,  von
denen  der  Evangelist  Matthäus  berichtet:  die  ganze  Stadt  geriet  in
Aufregung, wörtlich erbebte, und man fragte sich: Wer ist das? – Dies
sind jene Leute, die Jesus noch nicht erkannt haben, die teils gleichgültig,
teils neugierig  ihm gegenüberstehen und von denen dann einige auch
rufen werden: Kreuzige ihn! 
Was erwarten wir von Jesus Christus? 
Sind wir bereit dem König der Liebe, der in Armut und Milde kommt, zu
folgen?

GRÜNDONNERSTAG
Beim Letzten Mahl zeigt Jesus feierlich, was sein ganzes Leben war und
was es bis in den Tod hinein geblieben ist: Leib, für euch hingegeben;
Blut, für euch vergossen. 
Über dem ganzen Leben Jesu steht dieses Wort: Für euch! Es ist  ein
Für-Sein für uns Menschen und zugleich ein Für-Sein für den Vater, der
durch seinen Sohn die verlorenen Kinder Gottes wieder zur Einheit mit
sich und untereinander zusammenführen will. 
Wenn sich Jesus im Brot  reicht,  will  er  uns mit  seiner verwandelnden
Liebe erreichen. Wie das Brot in unserem Körper wirksam wird, so soll
seine Liebe in unserem Leben wirksam werden: das Ja der Liebe kann
das Nein des Todes überwinden und wandeln. 
Wenn wir  beim Empfang von Brot  und Wein unser  „Amen“  sprechen,
nehmen wir damit bewusst am Leben Jesu und am ganzen Leib Christi
teil. Kommunizieren heißt also: gemeinsame Teilhabe am „Heiligen“ und
an der Gemeinschaft aller Heiligen (da gehören auch alle mit dazu, die
jetzt noch leben und mit mir zum Leib Christi gehören). 

KARFREITAG
Das  Kreuz  ist  das  äußerste  Zeichen  und  die  radikalste  Konsequenz
dessen, dass Jesus ganz für uns da war. Das Kreuz zeigt: die Liebe führt
Jesus an den allerletzten Platz, in den tiefsten Abgrund – den er freiwillig
auf sich nimmt. 
Wenn wir auf das Kreuz Jesu schauen, sehen wir ein Dreifaches: 
Im  Blick  aufs  Kreuz  sehen  wir  die  Bosheit  der  Welt,  die  einen
Unschuldigen trifft. Jesus nimmt diese Schuld auf sich, schüttelt sie nicht
ab, trägt sie durch bis zu seinem Tod. - Der Blick aufs Kreuz ist nach den
Worten von Adrienne von Speyr eine große Beichte der Welt: denn ihre
Sünde  wird  hier  offenkundig  und  nicht  verharmlost,  verdrängt  oder
versteckt. 
Der Blick aufs Kreuz zeigt uns auch die Ohnmacht, Vergeblichkeit und
Bruchstückhaftigkeit des menschlichen Lebens. Das Kreuz offenbart
unsere  Unfähigkeit,  den  eigenen  Plänen  und  Entwürfen  Ganzheit  zu
geben und Vollendung zu erlangen. Denn all das, wofür Jesus gelebt hat
- für die Sammlung Israels und die Einheit der übrigen zerstreuten Kinder
Gottes, für Versöhnung und Geschwisterlichkeit - all das ist (noch) nicht
ans Ziel gekommen. 
Schließlich  aber  offenbart  der  Blick  aufs  Kreuz  auch  Jesu  völlige   
Hingabe, die seine Todesstunde zur Stunde der Verherrlichung und
des Triumphes wandelt.  Im Johannesevangelium wird dies durch das
Wort „Erhöhung“ zum Ausdruck gebracht:  „Wenn ich aber erhöht  sein
werde, werde ich alles zu mir ziehen.“ Mit seinem letzten Atemzug wird



nicht der Tod Jesu besiegelt, sondern durch seine völlige Hingabe wird
das Werk der  Erlösung vollbracht.  Im Urtext  heißt  es:  „Er  neigte sein
Haupt und gab seinen Geist hin.“ – im Augenblick des Todes übergibt
uns Jesus seinen Geist, den Heiligen Geist, der nun als Geist Christi die
ganz Schöpfung mit neuem Leben und dem Leben der Liebe erfüllt. 
Kreuz und Auferstehung gehören also zusammen. Nur in ihrer  Einheit
können wir  beides recht verstehen. Deshalb sprechen wir:  „Geheimnis
des Glaubens – im Tod ist das Leben!“ 

KARSAMSTAG
Der Tod hat sein Werk getan. 
Der Karsamstag ist der Tag, an dem gewissermaßen nichts geschieht; er
ist vor allem eine einzige große Frage: Wie geht es weiter? 
Die Heilige Schrift und die liturgische Tradition der Kirche weisen uns in
die Haltung des Wartens, des Harrens und des Hoffens ein: Wer hofft, für
den ist nichts endgültig vorbei.  Jesus betet am Kreuz: „Vater, in deine
Hände lege ich mein Leben!“ 
Im geduldigen, sehnsuchtsvollen Hoffen beginnt bereits die verheißene
Zukunft. 
Die  Kirche  glaubt  und  bekennt,  dass  Jesus  gekreuzigt,  gestorben,
begraben und hinabgestiegen ist in das Reich des Todes. 
Im  jüdischen  Denken  ist  das  Todesreich  durch  Beziehungslosigkeit
charakterisiert. 
In den Kirchen des Ostens ist die Darstellung des Abstiegs Jesu in das
Reich des Todes sogar die eigentliche Osterikone. Dieser Abstieg Jesu in
das Reich des Todes ist der tiefste Grund unseres Hoffens: denn mit dem
Absteigen erreicht Jesus den Ort der Beziehungslosigkeit, der Einsamkeit
und Gottferne und umfasst damit auch jene, die sich von allem getrennt
haben  oder  getrennt  wurden.  Die  Begegnung  aber  mit  ihm  spendet
Leben. 
So wird deutlich, dass der Karsamstag als Tag des gläubigen Wartens in
gewisser Weise schon Ostern vorwegnimmt. 

Ostern: 
Alle werden auferstehen 
Auch Ostern ist nicht einfach Vergangenheit. Ostern ist heute! Denn was
damals geschah, ist nicht abgeschlossen, fertig, vergangen, sondern ragt
ins Heute, in jedes Heute hinein, bis es einmal am Ende aller Tage zur
Vollendung und Erfüllung kommt. 
Ostern ist noch nicht abgeschlossen
Ostern  ist  deshalb  noch  nicht  abgeschlossen,  weil  wir  noch  nicht  mit
Christus in Herrlichkeit auferstanden sind. Denn was wir zu Ostern feiern,

ist kein privates Geschehen an Jesus, etwas, was ihn allein betrifft. Nein,
er, der unseren Tod auf sich genommen hat und für uns gestorben ist, er
ist auch für uns auferstanden; seine Auferstehung gilt auch uns. Nur mit
uns  allen  zusammen  will  er  die  Herrlichkeit  des  Vaters  erfahren.
Deswegen sagt Jesus zu Maria von Magdala: „Halte mich nicht fest, denn
ich bin noch nicht aufgestiegen zum Vater. Seine Auferstehung geschieht
also  noch.  Sie  ist  erst  dann  vollendet,  wenn  wir  alle  mit  ihm an  der
Herrlichkeit des Vaters Anteil erhalten. 
Es  ist  so,  wie  wenn  in  einer  Seilschaft  –  also  in  einer  Gruppe  von
Bergsteigern, die im gleichen Seil  hängen – der Führer den Gipfel als
Erster erreicht hat. Dann ist es nur noch eine Frage der Zeit, dass auch
die übrigen nachkommen. Ostern ist also auch ein Fest von uns, dem
ganzen Leib Christi. 
Die Auferstehung Jesu ist der Grund und der Beginn eines universalen,
allumfassenden Geschehens, das die ganze Schöpfung mitzieht.  Nicht
Tod, nicht Hass, nicht Leiden haben das letzte Wort, sondern Leben in
Fülle in der Herrlichkeit des Vaters mit Christus im Heiligen Geist. 

Auferstehung beginnt schon hier und jetzt
Christus ist also der Erste, wir werden folgen. Heißt das: Bis dahin ist die
Auferstehung für uns nur ausstehende Zukunft? Nein! Die Auferstehung
erfasst  auch uns schon jetzt.  Das feiern wir  in  der  Taufe:  jetzt  schon
beginnt die verheißene Zukunft. Aber die Taufe ist nicht einfach nur ein
liturgisches  Geschehen;  sie  muss  im  Alltag  verwirklicht  werden.  Und
deshalb  geschieht  das  „Mit-Christus-Sterben"  immer  dann,  wenn  der
Mensch aus seiner Ich-Zentriertheit ausbricht, wenn er den Wahn ablegt,
er könne aus sich heraus ohne Gott und gegen die anderen sein Leben
führen.  Da  lässt  der  Mensch  das  hinter  sich,  was  im  Grunde  nur
Ausweglosigkeit und Tod bedeutet und beginne ein Leben, das Zukunft
hat.  Frei  nach  Angelius  Silesius  könnten  wir  sagen:  „Wär  Jesus
tausendmal an Ostern auferstanden und nicht in dir – du würdest doch
zuschanden!" 
Ostern feiern wir deshalb nur dann in rechter Weise, wenn wir uns von
der  Auferstehung  Jesu  anstecken  lassen  und  Leben  verwirklichen:
Versöhnung wagen, Frieden stiften, die Liebe teilen.

Wer Ostern kennt,
darf nicht verzweifeln:
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